
Programm

Protestkundgebung „Gegen soziale Demontage – für soziale Gerechtigkeit“

15. Mai 2004

am Brandenburger Tor, Berlin

Veranstalter: Sozialverband Deutschland (SoVD)
mit Beteiligung der Volkssolidarität

ab
11:00 Uhr Musik

12:00 Uhr Begrüßung
SoVD-Vizepräsident Jürgen Weigel

12.05 Uhr Hauptrede
SoVD-Präsident Adolf Bauer

12:25 Uhr Musik

12:30 Uhr Grußwort
SoVD-Landesvorsitzender Berlin-Brandenburg Peter Vetter

12:35 Uhr Grußwort
ver.di-Vorsitzender Frank Bsirske

12:45 Uhr Grußwort
Präsident der Volkssolidarität Prof. Dr. Gunnar Winkler

12:55 Uhr Grußwort
Bundesvorsitzender des Bundes der Ruhestandsbeamten, Rentner
und Hinterbliebenen (BRH) Dr. Herbert Bartsch

13:00 Uhr Musik

13:06 Uhr Schlusswort
SoVD-Vizepräsidentin Marianne Saarholz

13:15 Uhr Ende der Veranstaltung

bis ca.
14.30 Uhr Musik



Wichtige Information

für Journalisten, Fotografen und Kamerateams zur Protestkundgebung
“Gegen soziale Demontage – für soziale Gerechtigkeit“ am 15. Mai 2004

Wir möchten Ihnen bei der Protestkundgebung am 15. Mai gute Arbeitsbedingungen
bieten. Anbei erhalten Sie einige Informationen über technische Voraussetzungen
und die Akkreditierung für Fotografen, Kamerateams und Ü-Wagen.

Technische Informationen:

Die Bühne wird auf dem Platz des 18. März vor dem Brandenburger Tor  in Spielrich-
tung der Straße des 17. Juni stehen.

Für die Presse ist eine Pressetribüne (Maße 8 x 5 m) aufgebaut, die 30 Meter von
der Bühne entfernt ist. Hier befinden sich auch Mediensplitts zur Übernahme der
O-Töne von den Rednermikrofonen (XLR-Anschluss) und Stromanschlüsse.

Im Rahmen der vorgesehenen Videoübertragung produzieren wir mit einem Ü-Wa-
gen ein Videosignal, das Sie kostenfrei am Ü-Wagen des Veranstalters (im
Backstage-Bereich am Brandenburger Tor) erhalten können.

Im Pressezelt, das unmittelbar an den Backstage-Bereich am Brandenburger Tor
angrenzt, befindet sich ein weiterer Mediensplitt (XLR-Anschluss). Das Pressezelt ist
Ihre erste Anlaufstelle: Hier erhalten Sie die Pressemappen mit den Redetexten. Un-
sere Ansprechpartner für die Presse sind Ihnen gerne bei der Vermittlung von Inter-
viewpartnern behilflich.

Ansprechpartner des  Sozialverband Deutschland (SoVD):

Irene Moritz, Pressestelle 030 / 72 62 22-123 /

Dorothee Winden, Pressesprecherin  030/72 62 22-129 und 0175 / 20 80 943

Ansprechpartner der Volkssolidarität (VS):

Dr. Alfred Spieler, 030 / 27 89 71 25 und  0171/ 2021635.

Im Pressezelt erreichen Sie uns unter Telefon 030 / 22 48 78 58 (Frau Moritz)

Akkreditierung für Fotografen, Kamerateams und Ü-Wagen:

Für Film- und Fotoaufnahmen auf der Bühne und im abgesperrten Bühnenbereich ist
eine Akkreditierung erforderlich. Akkreditierte Pressefotografen und Kamerateams
erhalten vom SoVD einen Presseausweis für diese Veranstaltung. Ohne diesen
Ausweis ist ein Backstage-Zugang nicht möglich.

Damit wir für einen geordneten Zugang von Fotografen und Kamerateams auf die
Bühne sorgen können, bitten wir Sie, sich im Pressezelt zu melden. Von dort werden
akkreditierte Fotografen und Kamerateams auf die Bühne und in den Backstage-Be-
reich begleitet.

Fotografen und Kamerateams (sowie Ü-Wagenteams) füllen bitte unbedingt das
anliegende Akkreditierungsformular aus und senden es bis zum 11. Mai 2004 an:
Sozialverband Deutschland, Pressestelle, Stralauer Str. 63, 10179 Berlin oder

per Fax: 030 / 72 62 22- 328.

Wir schicken Ihnen dann die Presseausweise zu.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen!



Akkreditierung
für Fotografen, Kamerateams und Ü-Wagen
für die Kundgebung „Gegen soziale Demontage – für soziale
Gerechtigkeit“ am 15. Mai 2004 in Berlin

Name(n) und Funktion:

Redaktion:

Adresse:

Telefon:

Mobiltelefon:

Für technische Fahrzeuge bitte zusätzlich ausfüllen:

Wenn Sie Fahrzeuge auf dem Gelände abstellen möchten, senden Sie uns bitte für
jedes Fahrzeug ein ausgefülltes Formular zu.

Fahrzeugtyp:  Ü-Wagen  Schnittmobil

 Reportagewagen  Gerüstwagen

 Wohnwagen
Kennzeichen:

Größe des Fahrzeugs:
(Länge/Breite/Höhe)

Gewicht des Fahrzeugs:

Strombedarf:

Abrichtung Uplink:

Mitfahrer/innen:

Ankunfts- /Aufbauzeit:

Verantwortliche(r) vor Ort:

Sonstiges:


